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Bernd Buchholz: Ohne veränderte Regionalpläne bleibt der Boom
am Tunnel aus

Zur aktuellen Berichterstattung zum Fehmarnbelt-Tunnel und den fehlenden Gewerbeflächen für

Industrieansiedlungen sowie der Gewerbeflächenbilanz der Metropolregion erklärt der

wirtschaftspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Bernd Buchholz:

„Macht Schwarz-Grün so weiter, dann fällt der wirtschaftliche Boom durch den Fehmarnbelt-

Tunnel aus. Ein Tunnel allein ersetzt eben noch keine vernünftige Wirtschaftspolitik. Wir weisen

seit langer Zeit darauf hin, dass die Regionalpläne dringend geändert werden müssen. Die

Regionalpläne sind aktuell viel zu starr gefasst. Sie müssen viel flexibler sein, als sie es heute sind.

Ansonsten haben die Kommunen überhaupt keine Chance, auf die Entwicklungen der nächsten

Jahre angemessen zu reagieren. Es bleibt zu hoffen, dass die Landesregierung allmählich

aufwacht. Die Zeit drängt.“
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